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Politiker-Screening

So sprechen Mitglieder der Grünen über die Deutschen und deren Land:
Joschka Fischer, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:
„Die Forderung nach der Wiedervereinigung halte ich für eine gefähr-
liche Illusion. Wir sollten das Wiedervereinigungsgebot aus der
Präambel des Grundgesetzes streichen.“
– Die Welt am 29. Juli 1989, zitiert im Handelsblatt am 27. Juni

2006 [1]
Robert Habeck, Bundesvorsitzender von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,
schrieb 2010 in seinem Buch:
„Patriotismus, Vaterlandsliebe also, fand ich stets zum Kotzen.
Ich wusste mit Deutschland nichts anzufangen und weiß es bis
heute nicht.“ [2]
Cigdem Akkaya, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, stellvertretender
Direktor des Essener Zentrums für die Türkei:
„Die Menschen werden sich endlich von der Illusion verabschieden,
dass Deutschland den Deutschen gehört.“ [3]
Joschka Fischer, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
„Deutsche Helden müsste die Welt, tollwütigen Hunden gleich,
einfach totschlagen.“ [4]
Miriam Lau fasst in ihrer Rezension Joschka Fischers Buch „Risiko
Deutschland“ zusammen – Die Welt 07.02.2005:
„Deutschland muss von außen eingehegt und, von innen durch
Zustrom heterogenisiert, quasi verdünnt werden.“ [5]

INTRO
„Wer glaubt, dass unsere
Volksvertreter das Volk vertre-
ten, der glaubt auch, dass
Zitronenfalter Zitronen falten!“
Dieser Ausspruch spiegelt wi-
der, wie sehr weite Teile der
Bevölkerung das Vertrauen in
ihre Politiker verloren haben.
Dass augenscheinlich eine
Politik gegen das Volk betrie-
ben wird, hat seinen Vorschat-
ten in den volksverachtenden,
ja geradezu volksfeindlichen
Aussagen verschiedener Politi-

ker. Eine kleine Zusammen-
stellung ist Thema dieser
Ausgabe. Correctiv versucht
zwar derartige Aussagen zu
relativieren und zu entkräften,
kommt aber nicht umhin zu
bestätigen, dass sie doch ge-
sagt wurden. Politik und Leit-
medien haben keinen Alarm
geschlagen, somit also billi-
gend zugestimmt. Der Leser
möge sich seine eigene Mei-
nung zur Haltung weiter
Regierungskreise bilden. (hm.)

Stefanie von Berg, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:
„Ich bin der Auffassung, dass wir in 20, 30 Jahren gar keine
ethnischen Mehrheiten mehr haben in unserer Stadt. Das ist
auch das, was Migrationsforscherinnen und -forscher sagen:
Wir werden in einer Stadt leben, in der es, (einfach gesagt), dass
unsere Stadt davon lebt, dass wir ganz viele verschiedene Eth-
nien haben – ganz viele Menschen – und dass wir eine superkul-
turelle Gesellschaft haben.[…] Und ich sage Ihnen auch ganz
deutlich, gerade hier in Richtung rechts: Das ist gut so!“ [6]
Nargess Eskandari-Grünberg, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:
„Migration ist eine Tatsache in Frankfurt. Wenn es Ihnen nicht gefällt,
müssen Sie woanders hingehen.“ [7]
Arif Ünal, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:
Die Abschaffung der Eidesformel: „Dem deutschen Volke zuliebe“
wird im NRW-Landtag einstimmig beschlossen. Ünal war der An-
tragsteller. [8]
Claudia Roth, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, demonstrierte im Mai
1990 in Frankfurt gegen die Wiedervereinigung mit dem Plakat:
„Nie wieder Deutschland!“ [9]
Claudia Roth demonstrierte 2015 in Hannover gegen die AfD und
skandierte mit vermummten Linksradikalen:
„Deutschland, du mieses Stück Scheiße“ und „Deutschland ver-
recke“ [10]

„Ich kann
mich nicht erinnern.“

Olaf Scholz (seit 2021)

Berühmte Kanzlerzitate

„In der Krise
beweist sich der Charakter.“

Helmut Schmidt (1974-1982)



Alena Buyx bei Markus Lanz Juni 2021 zu den neuartigen Impfstoffen
gegen Corona:
„Das ist ja so ein elegantes Verfahren, die zerfallen, dann werden
die abgebaut, dann sind die weg. Die kann man nach zwei Wo-
chen überhaupt nicht mehr nachweisen im Körper.“
(Später stellte sich heraus, dass die sogenannten Spike-Proteine sogar
in die Muttermilch übergehen können, was lange öffentlich als Absur-
dität dargestellt worden war.) [18]
Alena Buyx zur Aufarbeitung der Corona Pandemie:
„Da gibt es ein tiefes Bedürfnis danach, Schuldige zu suchen und
natürlich auch zu sagen: ,Ihr Politikerinnen und Politikerʻ – und im

Übrigen: SIE WÄREN DA JA NICHT AUSSEN VOR [sie meint
die anwesende Presse], DAS WISSEN SIE GANZ GENAU! Also
das würde ja die Medienschaffenden ganz genau so betreffen, ja,
der öffentlich-rechtliche Rundfunk, und was weiß ich nicht alles,
Sie sind ja… Da soll Zweifel gesät werden, das ist meine Sorge,
dass das genutzt würde, dass Zweifel gesät wird, an diesen demo-
kratischen Institutionen, an der Politik insgesamt: Es war alles
falsch, es war alles böse, Sie haben alle falsch berichtet, Sie hatten
alle den Maulkorb, Sie waren „gleichgeschaltet“, all’ diese Ge-
schichten, die man im Moment hört. DAS müsste man vermeiden!“
[19]

So sprechen Mitglieder der CDU über die Deutschen und deren Land:
es für Euch nicht mehr geben. Die Ibrahims, Stefanos, Marios,
Laylas und Sorayas sind deutsche Realität. Ihr werdet es nicht verhin-
dern können, dass bald ein türkischstämmiger Richter über Euch das
Urteil fällt, ein pakistanischer Arzt Eure Krankheiten heilt, ein Tami-
le im Parlament Eure Gesetze mit verabschiedet und ein Bulgare der
Bill Gates Eurer New Economy wird. Nicht Ihr werdet die Gesell-
schaft internationalisieren, modernisieren und humanisieren, sondern
wir werden es tun – für Euch. Ihr seid bei diesem leidvollen Prozess
lediglich Zaungäste, lästige Gaffer. Wir werden die deutsche Gesell-
schaft in Ost und West verändern.“ [17]

Frau Dr. Angela Merkel (CDU) sagte in einer Rede am 16. Juni 2005
zum 60-jährigen Bestehen der CDU in Berlin:
„Denn wir haben wahrlich keinen Rechtsanspruch auf Demokratie
und soziale Marktwirtschaft auf alle Ewigkeit.“ [15]
A. Merkel von der CDU/CSU Bundestagsfraktion am 22.09.2015:
„Ist mir egal, ob ich schuld am Zustrom der Flüchtlinge bin, nun
sind sie halt da.“ [16]
M. Walid Nakschbandi, Geschäftsführer der Fernsehproduktionsfirma
AVE. Er ist „deutscher Staatsbürger“ afghanischer Herkunft und sagte:
„Ihr habt nur die Chance, mit uns zu leben. Ein Leben ohne uns wird

Zitate Alena Buyx (Vorsitzende des Deutschen Ethikrates):
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Schlusspunkt ●
Gesagt ist gesagt! Die volksverachtenden, ja volksfeind-
lichen Aussagen verschiedener Politiker schlagen sich
ganz offensichtlich in der Politik nieder. Wie wollen
diese Politiker und deren Parteien den Fortbestand

unseres Landes garantieren? Sind sie überhaupt tragbar?
Oder braucht es hier nicht von Grund auf

 eine Veränderung, einen vollständigen Neuanfang?
So ist auch diese S&G-Ausgabe ein Aufruf,

diesen Prozess mit dem Licht der Aufklärung
unterstützend zu beschleunigen.

Die Redaktion (hm.)
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Franziska Drohsel, SPD, ehem. Bundesvorsitzende der Jusos und
ihre Assoziation zum Begriff „Vaterland“ (CiceroTV, im Streitge-
spräch mit Philipp Mißfelder von der Jungen Union, Aug. 2008):
„Deutsche Nation, das ist für mich überhaupt nichts, worauf ich
mich positiv beziehe – würde ich politisch sogar bekämpfen.“ [13]
Heiko Maas (SPD) dankte 2016 als Bundesminister der Justiz öffent-
lich der linksextremen Musikgruppe „Feine Sahne Fischfilet“ für
einen Auftritt mit Texten wie:
„Deutschland ist scheiße – Deutschland ist Dreck! Gib mir ein „like“
gegen Deutschland! […] Deutschland verrecke, das wäre wunderbar!“
[14]

So sprechen Mitglieder von Die Linke und der SPD über die Deutschen und deren Land:
Christin Löchner, DIE LINKE:
„Es mag Sie vielleicht überraschen, aber ich bin eine Volksverrä-
terin. Ich liebe und fördere den Volkstod, beglückwünsche Polen
für das erlangte Gebiet und die Tschech/innen für die verdiente
Ruhe vor den Sudetendeutschen.“ [11]
Renate Schmidt, ehemals Bundesfamilienministerin (SPD), sagte am
14.03.1987 im Bayerischen Rundfunk:
„Die Frage, [ob die Deutschen aussterben], das ist für mich eine, die
ich an allerletzter Stelle stelle, weil dieses ist mir, also so wie sie hier
gestellt wird, verhältnismäßig wurscht.“ [12]


